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STADT /\ULENDORF

Biirgermeister Vorlagen-Nr. 10/008/2022/2
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit

05.12.2022 Gemeinderat 0 Entscheidung

05.12.2022 Gemeinderat 0 Entscheidung

TOP: 4 Bebauungsplan "Freiflaichenphotovoltaik Wannenberg" sowie zur

Anderung des Flichennutzungsplanes fiir diesen Bereich -
Aufstellungsbeschluss

Ausgangssituation:
Das zur Uberplanung anstehende Gebiet mit einer Flache von ca. 57,4 ha befindet sich westlich
des Zentrums von Aulendorf nérdlich des Wannenberger Weihers und sudlich der L 286.

Das Gebiet umfasst die Flurstlicke 1246, 1241, 1240, 1239, 1238, 1237, 1236, 1235/2, 1235/1,
1189/1, 1189, 1039, 1037, 1036, 1034, 1029, 1028, 1027, 1026, 1023, 1022, 1009, 1006/16,
1006/14, 1006/11, 1006/6, 1005/1, 961/6, 976, 977, 978/1, 978/2, 979/1, 980, 981
vollumfanglich und die Flurstiicke 1006/7 und 1006/5 teilweise.

Ubersichtsplan Teilflichen Quelle: Landesamt fiir Umwelt Baden-Wiirttemberg

Das Plangebiet ist in drei Teilbereiche mit einer Gesamtflache von ca. 57,4 ha aufgeteilt.

Ein Teil des Plangebietes liegt sidlich der L 286. Der zweite Bereich liegt nérdlich zwischen der
L 286 und dem Wannenberger Weiher. Der Dritte und groéBte Teilbereich liegt noérdlich des
Wannenberger Weihers und erstreckt sich bis zur L 285 im Norden.

Westlich wird das Plangebiet durch Waldflachen begrenzt und es liegt angrenzend an den
nordlichen Teilbereich, ein Hofgut des Erbgraf zu Kénigsegg-Aulendorf. Bei allen Fldchen handelt
es sich um landwirtschaftliche Flachen im Eigentum des Erbgraf zu Kénigsegg-Aulendorf.

Der Geltungsbereich kann den im Anhang beigefligten Planen enthommen werden.

Anlass, Zweck und Ziel der Planung

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes und der Anderung des Fldchennutzungsplanes, sollen
die planungsrechtlichen Voraussetzungen flir die Nutzbarmachung der Flachen fir eine
Freiflachenphotovoltaikanlage geschaffen werden.
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Die Blue Elephant Energy AG beabsichtigt in Kooperation mit dem Haus Kénigsegg-Aulendorf in
dessen Eigentum die Flachen sind, auf drei Teilflachen mit einer FlachengréBe von insgesamt
ca. 57,4 ha eine Freiflachenphotovoltaikanlage umzusetzen.

Flachennutzungsplan

Im rechtskraftigen Flachennutzungsplan sind die zu (Uberplanende Flachen als
landwirtschaftliche Flachen ausgewiesen. Um eine Nutzung flir eine Freiflachen-
Photovoltaikanlage zu erméglichen, muss der Flachennutzungsplan entsprechend geandert und
eine Teilanderung durchgeflihrt werden.

Auf Ebene des Flachennutzungsplanes, muss nach Abstimmung mit den Behdrden am
erganzend eine Standort Alternativenpriifung auf der gesamten Gemarkungsflache der
Verwaltungs-gemeinschaft durchgefiihrt werden. Die erforderliche Standortalternativenprifung
wurde bereits beauftragt und ist in Bearbeitung.

Bebauungsplan

Um das beschriebene Vorhaben zu realisieren, ist es erforderlich Giber einen Bebauungsplan die
entsprechenden planungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen.

Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkten Auswirkungen auf die Bebaubarkeit oder
Nutzbarkeit von Grundsticken. Der raumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des
Verfahrens andern, insbesondere durch das Ergebnis der Standortalternativenprifung und den
Ergebnissen der erforderlichen Fachgutachten aus dem Grinordnungsplan. Der Bebauungsplan
wird im Parallelverfahren zur Anderung des Fldchennutzungsplanes geméaB § 8. Abs. 3 BauGB
durchgefiihrt.

Griinordnungsplan mit integriertem Umweltbericht

Das Bebauungsplanverfahren dient der Nutzbarmachung landwirtschaftlicher Flache fir die
Umsetzung einer Photovoltaikanlage. GemaBB § 2 Abs. 4 BauGB wird eine Umweltprifung
durchgefiihrt und die Ergebnisse in einem Umweltbericht beschrieben. Um die Auswirkungen
der Planung auf das Landschaftsbild ermitteln zu kdnnen wird als Erganzung zum Umweltbericht
eine Landschaftsbildanalyse durchgefiihrt und als Bestandteil des Umweltberichts den
Unterlagen beigefiigt.

Ebenfalls wird die gemaB § 1a Abs. 3 BauGB und § 1 abs. 6 Nr. 7 BNatschG eine Eingriffs -
Ausgleichsbilanz, sowie ein Grinordnungsplan mit Vermeidungs— und MinimierungsmaBnahmen
zur Kompensation des Eingriffs erstellt.

Der gem. §44 BNatSchG zu berlicksichtigende Artenschutz wird in einem Fachbeitrag Arten
abgehandelt.

Neben dem Umweltbericht und dem Fachbeitrag Artenschutz, sowie der Eingriffs -
Ausgleichsbilanz bedarf es nach Abstimmung einer Natura 2000 Vorprifung, um die
Auswirkungen der Planung auf das angrenzende FFH - Schutzgebiet zu ermitteln.

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat der Stadt Aulendorf beschlieBt die Aufstellung des Bebauungsplanes
,Freiflichenphotovoltaik Wannenberg" sowie die Anderung des Flachennutzungsplanes fiir
diesen Bereich (Aufstellungsbeschluss gemaB § 2 Abs. 1 BauGB). Der rdaumliche
Geltungsbereich wird aus dem beiliegenden Lageplan (maBstabslos) ersichtlich.

Anlagen:

Ubersichtsplan

Geltungsbereich Teilbereich 1
Geltungsbereich Teilbereich 2 + 3

Beschlussausziige fiir  [X] Birgermeister [ ] Hauptamt
[ ] Kdmmerei [ ] Bauamt [] Ortschaft
Aulendorf, den 25.11.2022




	Gremium
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

